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354 Mannschaften in den Startlöchern
MERKUR CUP Aus dem Landkreis gehen 27 Teams auf die „Road to Haching“ – Gruppen ausgelost

ni eine Bezirksfinal-Quali. Der
Kreis Freising mit seinen 27
Teams bekommt dagegenwie-
der einen zusätzlichen dritten
Startplatz im Bezirksfinale. ft

Weitere Infos gibt es auf
www.merkurcup.com.

ziert sind die Mannschaften
in den Spielkreisen mit den
wenigsten gemeldetenMann-
schaften. Dies sind die Kreise
Schongau, Bad Tölz, Wolfrats-
hausen und Landkreis Mün-
chen Nord. Die ersten beiden
dieser Kreise spielen am 9. Ju-

Spielleitertagung in Unterhaching: die Organisatoren und anwesenden Spielleiter mit (v. l.) Miriam Horn (Orga-Team), Uwe Vaders (Gesamtleiter), Man-
fred Schwabl (Schirmherr), Walter Huppmann (BFV-Spielleiter; Kreis 8, Garmisch-Partenkirchen), Franziska Kobashi (Kreis 12, Miesbach), Torsten Horn
(Technischer Leiter), Manuela Rehmann (Kreis 17, Mädchen), Andreas Hankel (Kreis 14, Landkreis München Süd), Gabi Grünbeck (Kreis 10, Bad Tölz),
Korbinian Badmann (Kreis 15, München Süd-West), Nicoletta Horn (Kreis 1, Freising; Kreis 3, Erding; Kreis 4, Ebersberg), Aygün Binser (Kreis 13, Land-
kreis München Nord), Caro Eckl (Kreis 9, Weilheim) und Ralf Klein (Kreis 6, Schongau). FOTO: MM

Landkreis – Es ist geschafft.
Die Anmeldephase für den 30.
Merkur CUP 2024 endete vor
einem Monat, das Registrie-
rungsfenster ist geschlossen.
Und das Ergebnis ist aller Eh-
ren wert: Trotz Corona-Nach-
wehen und der Gründung vie-
ler Spielgemeinschaften hat
sich die Zahl der gemeldeten
Clubs erhöht. 354 Mannschaf-
ten – sieben mehr als 2023 –
werden im Jubiläumsjahr des
weltgrößten U11-Fußballtur-
niers an den Start gehen, da-
runter 27 Clubs aus dem Kreis
Freising. Dazu zählen auch 31
Mädchen-Teams, die seit mitt-
lerweile 2013 ihren eigenen
Wettbewerb austragen.
Nun fand – einmal mehr in

denRäumlichkeiten der SpVgg
Unterhaching –die Spielleiter-
tagung statt. Neu ist ab dem
30.Merkur CUP, dass dieMäd-
chen keine 2. Vorrunde mehr
spielen, sondern stattdessen
in zwei Bezirksfinals mit je
acht Mannschaften die Teil-
nehmerinnen am Finalturnier
am 13. Juli ermitteln. Das Re-
gelwerk–zu findenaufmerkur-
cup.com/regelwerk – wurde nur
unwesentlich modifiziert. So
wird weiter mit einem Leicht-
spielball der Größe 5 gekickt.
Merkur CUP-Partner uhlsport
stellt diese zur Verfügung.
Das ESB-Nachhaltigkeitspro-

jekt imMerkur CUP – ausrich-
tende Vereine konnten 2023
Fördergelder bis zu 350 Euro
beantragen –wurde in Sachen
Zuschüsse sowie Empfänger-
kreis deutlich erweitert. „Mer-
kur CUP goes green“ bedeutet
für die anstehende 30. Aufla-
ge des Turniers: Der ESB-För-
dertopf umfasst im kommen-
den Jahr stattliche 20 000 Eu-
ro. Alle teilnehmenden Verei-
ne werden die Möglichkeit er-
halten, Zuschüsse inHöhe von
250 bis 1000 Euro zu beantra-
gen. Und zwar nicht nur die,
die ein Kreis- oder ein Bezirks-
finale ausrichten. Eine promi-
nent besetzte Jury wird über
die kurz und knapp zu hal-
tenden Anträge befinden und
bei einer Schlussveranstaltung

im Herbst 2024 die Übergabe
der Fördergelder vornehmen.
Am Ende des Tages wurde

die Auslosung der Vorrunden
vorgenommen. Nicht unmit-
telbar durch Platz eins oder
zwei im Kreisfinale für das Be-
zirksfinale der Jungen qualifi-

Kreis 1 Freising: Teams und Termine
Die Turniere der 1. Vorrunde werden vom VfR Haag (Gruppe 1
und 2), TSV Moosburg (Gruppe 3 und 4), BC Attaching (Grup-
pe 5 und 6) und FC Neufahrn (Gruppe 7 und 8) ausgerichtet.
Tag und Uhrzeiten werden noch terminiert.

Gruppe 1: VfR Haag, SV Hohenkammer, (SG) SV Langenbach.
Gruppe 2: SC Kirchdorf, TSV Eching, FCA Unterbruck.

Gruppe 3: TSV Moosburg, SpVgg Attenkirchen, SVA Palzing,
SpVgg Zolling.
Gruppe 4: SV Marzling, (SG) SC Massenhausen/Pulling,
SV Dietersheim.

Gruppe 5: BC Attaching, TSV Nandlstadt, SV Kranzberg,
FC Moosburg.
Gruppe 6: SpVgg Mauern, SC Freising, VfB Hallbergmoos.

Gruppe 7: FC Neufahrn, TSV Rudelzhausen, SV Hörgertshau-
sen, TSV Allershausen.
Gruppe 8: SV Vötting, SE Freising, TSV Au.

Kreisfinale: 15. Juni.
Bezirksfinals: 29./30. Juni.
Finale in Unterhaching: 13. Juli.
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TABELLEN

Ampertal-Dartliga
A-Liga
Cool Running - Undercover 15:3
Multi Kulti - DC Zolling 8:10
Verona’s Feldbusch - Haager D. Löw. 12:6
Team Talent Frei - Big Valley’s 9:9
1. Team Talent Frei 12 139:77 22:2
2. Big Valley’s 12 135:81 18:6
3. Cool Running 12 116:100 13:11
4. Multi Kulti 12 110:106 13:11
5. DC Zolling 12 109:107 11:13
6. Haager D. Löwen 12 104:112 11:13
7. Verona’s Feldb. 12 81:135 6:18
8. Undercover 12 60:156 2:22

B-Liga
Gruppe 1
De Wuid’n - LA-Dart-Team Wang III 12:6
LA Chiefs - d’ Schbiggara 11:7
S.W.A.T - De Scho Wieda 5:13
1. De Scho Wieda 10 109:71 14:6
2. LA Chiefs 10 94:86 14:6
3. d’ Schbiggara 11 111:87 12:10
4. De Wuid’n 10 106:74 11:9
5. DC Aus is! 10 92:88 10:10
6. S.W.A.T 10 73:107 9:11
7. LA-D.-T. Wang III 11 63:135 2:20

Gruppe 2
Holzwürmer Ü50 - Team 501 Dorfen 7:11
Jolly Pirates - LA-Dart-Team Wang 8:10
DC Zolling II - Zwergerl 6:12
1. Zwergerl 11 127:71 19:3
2. LA-Dart-T. Wang 10 121:59 17:3
3. DC Rebels 10 85:95 10:10
4. Jolly Pirates 11 104:94 10:12
5. Holzwürmer Ü50 10 83:97 7:13
6. Team 501 Dorfen 10 65:115 5:15
7. DC Zolling II 10 63:117 4:16

C-Liga
Gruppe 1
De Bämsa - Mad Dog’s 14:4
Daltons II - DC Flying Wings 0:18
De New Bees - DC Planlos 5:13
1. De Bämsa 10 143:37 20:0
2. Longbeach Dart. 10 111:69 14:6
3. Mad Dog’s 11 100:98 13:9
4. DC Flying Wings 10 80:100 10:10
5. DC Planlos 11 88:110 7:15
6. Daltons II 10 69:111 6:14
7. De New Bees 10 57:123 2:18

Gruppe 2
Schöner Letzter - Double Trouble 7:11
Versuchsdarter - Daltons 10:8
Viva Bavaria - DC Räuber Kneißl 11:7
1. Viva Bavaria 10 108:72 15:5
2. Daltons 10 96:84 12:8
3. DC Räuber Kneißl 9 91:71 11:7
4. Versuchsdarter 10 90:90 10:10
5. Double Trouble 11 96:102 10:12
6. Schöner Letzter 10 81:99 8:12
7. Black Sheeps 10 68:112 4:16

Gruppe 3
Haager D. Löwen II - Longb. Dart. II 10:8
Auer Deifen - Versuchsdarter II 9:9
Ned Kümmern - Oid’s Haus Darter 8:10
1. Oid’s Haus Darter 11 149:49 22:0
2. Haager D. Löw. II 10 100:80 15:5
3. Ned Kümmern 11 126:72 15:7
4. Longb. Dart. II 10 80:100 7:13
5. Funky Darter 10 68:112 7:13
6. Auer Deifen 10 58:122 4:16
7. Versuchsdarter II 10 67:113 2:18

D-Liga
Gruppe 1
Longbeach Darters III - Tiefflieger 9:9
LA-Dart-Team Wang II - Böhse Darter 8:10
Crazy Wolves - Joker’s Dart. Dachau 11:7
1. Joker’s D. Dachau 10 113:67 15:5
2. LA-D.-T. Wang II 11 103:95 13:9
3. DC Aus is! II 10 99:81 12:8
4. Böhse Darter 10 94:86 11:9
5. Crazy Wolves 10 89:91 9:11
6. Tiefflieger 10 78:102 8:12
7. Longb. Dart. III 11 72:126 4:18

Tischtennis
Männer
Landesliga Ostsüdost
TTC Freising - TSV Isen 5:5
MTV Ingolstadt III - SV Kranzberg 3:7
FC Miltach - TSV Siegenburg NA 10:0
SV Burgweinting - DJK Altdorf II NA 10:0
FC Chamerau - TSV Siegenburg 5:5
SG Post/Süd Regensburg - FC Chamerau 5:5
1. SV Kranzberg 8 60:20 15:1
2. FC Miltach 8 59:21 13:3
3. TSV Isen 8 53:27 13:3
4. MTV Ingolstadt III 8 42:38 10:6
5. TSV Siegenburg 9 44:46 9:9
6. TTC Freising 8 32:48 6:10
7. DJK Altdorf II 8 30:50 6:10
8. SV Burgweinting 8 30:50 5:11
9. FC Chamerau 8 28:52 2:14

10. Post/Süd Regensb. 7 22:48 1:13

Bezirksliga Gruppe 2 Isar
DJK Altdorf III - TSV Wartenberg 4:6
DJK SB Landshut II - TSV Wartenberg 10:0
SC Eching - TSV Wartenberg 3:7
TSV Mamming - VfR Laberweinting 8:2
TSV Vilsbiburg - VfR Laberweinting 5:5
1. DJK Landshut II 9 75:15 16:2
2. TSV Vilsbiburg 10 58:42 14:6
3. TSV Wartenberg 9 53:37 13:5
4. DJK Altdorf III 10 62:38 13:7
5. TSV Erding 8 41:39 9:7
6. TTC Freising II 9 41:49 9:9
7. SC Eching 10 45:55 9:11
8. TSV Mamming 9 41:49 8:10
9. Laberweinting 8 25:55 5:11

10. Gündlkofen II 8 31:49 4:12
11. TSV Marklkofen 10 28:72 0:20

Bezirksklasse A Gruppe 3
FC Mintraching - TTC Garching III 6:4
TSV Erding II - TSV Isen II 1:9
FC Fraunberg - TTC Garching III 5:5
TTC Allershausen II - SC Eching II 8:2
TTC Freising III - TSV Erding III 5:5
1. TSV Isen II 8 57:23 16:0
2. Allershausen II 7 46:24 10:4
3. TSV Erding II 8 45:35 9:7
4. RW Klettham 8 38:42 8:8
5. FC Fraunberg 8 40:40 7:9
5. TTC Garching III 8 40:40 7:9
7. SC Eching II 7 31:39 6:8
8. FC Mintraching 6 26:34 5:7
9. TTC Freising III 6 21:39 3:9

10. TSV Erding III 8 26:54 3:13

Tanzsportabzeichen in der Tasche
vor allen Anwesenden die je nach Abzeichen
geforderten drei bis sechs Tänze mit ihren
Figurenkombinationen sicher und fehlerfrei
zu präsentieren. Bewertet werden dabei
die Musikalität, der Bewegungsablauf, die
Rhythmik und die Balance der Tänzer. Die
Erleichterung war groß, als es zum Abschluss
hieß: „Alle haben bestanden!“ Das Foto
zeigt die freudestrahlenden Aktiven der
beiden Vereine, die Abnehmer Franz Skupin
in ihre Mitte nahmen. TEXT/FOTO: SUSI MENGELKAMP

Ganz schön aufgeregt – aber letztlich völlig
zu Unrecht – waren die Tänzerinnen und
Tänzer, die vor kurzem in der Turnhalle der
FVgg Gammelsdorf das Tanzsportabzeichen
ablegten. Gemeinsam mit den Aktiven der
Tanzsportgruppe Gammelsdorf stellten sich
die Tänzer des TSV Mainburg dem strengen
Blick des Regensburger Wertungsrichters
Franz Skupin. Die Anspannung war natürlich
groß. Immerhin ist es nicht so einfach, als
Paar alleine auf dem Parkett zu stehen und

Fortbildungen für Übungsleiter
BLSV Autogenes Training und Rückengesundheit im Fokus

Sport in der Prävention. Die
Anmeldung ist auf www.blsv-
qualinet.demöglich, Anmelde-
schluss ist der 22. Dezember
beziehungsweise 22. Februar.
Weitere Infos erteilt Christine
Brunnhuber – und zwar unter
Tel. (0 81 61) 6 45 48. ft

nuar geht es um die „Einfüh-
rung in die Methode des Au-
togenenTrainings“, und am9.
März lautet dasThema„Der ge-
sunde Rücken im (Home-)Of-
fice“. Die Fortbildungen rich-
ten sich anÜbungsleiterCBrei-
tensport und Übungsleiter B

Landkreis – Zwei Fortbildun-
gen des Bayerischen Landes-
Sportverbands (BLSV) zur Li-
zenzverlängerung für Übungs-
leiterinnen und Übungsleiter
finden im neuen Jahr in der
SporthalledesFörderschulzen-
trums Pulling statt. Am 13. Ja-

Früh zum Topspieler gereift
TISCHTENNIS Alfred Mülders vom SV Kranzberg will hoch hinaus

souveräne Dreisatzsiege im
Einzel bei.
Seine Stärken sieht Alfred

imAngriff, als Linkshänder sei
er oft unberechenbar für sei-
ne Gegner. Die Rückhand sei
noch eine kleine Schwäche.
„Daran trainiere ich aber flei-
ßig, und eswird schonbesser“,
sagt der 17-Jährige. Auch bei
denAuf- und Rückschlägen ge-
be es noch Luft nach oben, und
trotzdem schaffte er in dieser
Saison einen Meilenstein: In
der TTR-Wertung durchbrach
er die magische 2000er-Gren-
ze und steht aktuell bei 2005
Punkten.
Mit derMannschaft hat sich

Alfred Mülders den Aufstieg
zumZiel gesetzt, längerfristig
würde der 17-Jährige aber ger-
ne noch deutlich weiter oben
spielen. Erst mal steht jedoch
im kommenden Jahr das Abi-
tur an, anschließend ist ein
Studium in einer technischen
Fachrichtung anvisiert. Alfred
weiß deshalb noch nicht, an
welchen Ort es ihn dann ver-
schlägt. Daher kann er derzeit
nicht sagen, ob er nächste Sai-
son in Kranzberg spielt.
Nunstehenaber erstmaldie

Einzelmeisterschaften auf dem
Programm: Alfred hat sich für
die bayerischen Titelkämpfe
bei der U 19 qualifiziert – und
er hat Ambitionen: „Ich kann
durchaus jeden schlagen, das
Halbfinale ist schon ein Ziel
für mich.“ Denn Tischtennis
sei für ihn längstmehr als ein
Hobby: Vielmehr habe er in
dieser Sportart seine Bestim-
mung gefunden.

aus, dochnachden Lockdowns
entwickelte sichAlfred schnell
weiter. Ein wesentlicher Fak-
tor sei dabei Alexander Yah-
med gewesen, betont das Ta-
lent. Normalerweise trainiert
dieser die Bundesliga-Frauen
des TSV Dachau 1865, einmal
inderWochekümmert er sich
jedoch auch umdie SVK-Män-
ner. „Unter ihm habe ich ex-
treme Fortschritte gemacht“,
freut sich Alfred Mülders.
In der vergangenen Saison

erzielte der Nachwuchsspieler
bei den Kranzbergern noch im
hinteren Paarkreuz eine posi-
tive Bilanz. Mittlerweile ist er
auf die zweite Position vorge-
rückt und hat mit einer über-
ragenden Erfolgsquote imEin-
zel (15:1 Siege) großen Anteil
daran, dass sein Team aktuell
auf dem ersten Platz der Lan-
desligaOstsüdost steht. Zuletzt
beim 7:3-Erfolg beim MTV In-
golstadt III steuerte er zwei

VON BERND HEINZINGER

Kranzberg – Als Nummer zwei
gehört er zu den Spitzenspie-
lern des SV Kranzberg: Alfred
Mülders ist mit seinen 17 Jah-
ren eines der größten Tisch-
tennistalente des Landkreises.
OberdenLandesliga-Männern
allerdings erhalten bleibt, ist
derzeit ungewiss.
Mit dem Tischtennis hatte

Alfred Mülders im Alter von
sieben Jahren eher zum Spaß
angefangen. Er besuchte die
Trainingseinheiten beim TSV
Erding, weil diese Sportart das
große Hobby seines Vater Tho-
mas ist. Gleichzeitig spielte der
heute 17-Jährige Fußball, erst
mit elf widmete er sich ganz
dem Hallensport an den Plat-
ten. Sowohl im eigenen Kel-
ler als auch beim Training in
Erding. Dort nahm ihn die frü-
hereVizeeuropameisterinCor-
nelia Faltermaier unter ihre
Fittiche.UnddieErfolge ließen
nicht lange auf sich warten.
In Erding entwickelte sich

ein richtiger Stützpunkt. Zu-
sammen mit anderen Talen-
ten spielte Alfred bald in der
Jugend-Bayernliga und zeigte
dort seine hohe Veranlagung.
Dasmusste auch der Papa bald
erkennen – seit einigen Jahren
hat er keine Chance mehr ge-
gen seinen Filius. ThomasMül-
derswechselte schließlich zum
SV Kranzberg, der Junior folg-
te ihm vor drei Jahren.
Die Trainingsbedingungen

beim SVK seien optimal, sagt
der 17-Jährige. Zwar bremste
auch ihndieCorona-Pandemie

Junger Erfolgsgarant: Der 17-
jährige Alfred Mülders steht
in der Landesliga aktuell bei
15:1 Siegen. ARCHIVFOTO: MICHALEK


